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Pressemitteilung 
 
 

Neugier trifft Talent: Die Sommerakademie 2025 begeistert 
junge Köpfe 
 
Talente OÖ begeistert hochbegabte Schüler*innen mit der Sommerakademie 2025 

 

Was vor fast 30 Jahren als kleines Sommerprojekt begann, hat sich heute zu einem festen 
Bestandteil vieler Ferienkalender entwickelt: Die Sommerakademie von Talente OÖ 
begeistert heuer rund 400 hochbegabte Schüler*innen aus ganz Oberösterreich. In einer 
Umgebung voller Neugier, Kreativität und Herausforderung bietet sie Raum für intensive 
Auseinandersetzung mit spannenden Themen – weit über den Schulalltag hinaus. 

Lernen mit Begeisterung – Forschen, Sprechen, Staunen 

Ob Spanisch oder Dänisch, IT oder Naturwissenschaften – das vielfältige Kursangebot wird 
von erfahrenen und speziell geschulten Lehrkräften sowie Referent*innen geleitet. Dabei 
werden die Kinder und Jugendlichen nicht nur gefördert, sondern gezielt gefordert – mit dem 
Ziel, Potenziale zu entfalten und Talente zu fördern. 

LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander, Präsidentin von Talente OÖ, zeigt sich beeindruckt 
vom vielfältigen Kursangebot der diesjährigen Sommerakademie. Sie betont die Bedeutung 
innovativer Bildungsformate, die es Kindern und Jugendlichen ermöglichen, ihre Interessen 
zu entdecken, ihre Stärken zu entfalten und Begeisterung für Naturwissenschaft und Technik 
zu entwickeln. „In Oberösterreich ist es uns ein zentrales Anliegen, jungen Menschen durch 
Bildung bestmögliche Chancen für ihre Zukunft zu eröffnen. Bildung bedeutet, individuelle 
Stärken zu erkennen und gezielt zu fördern. Daher setzen wir bewusst auf innovative Ansätze, 
um junge Talente bestmöglich zu begleiten. Die Sommerakademie ist ein Beispiel dafür, wie 
Kinder und Jugendliche spielerisch für Naturwissenschaften begeistert werden und dabei ein 
tiefes Interesse an wissenschaftlichen Themen entwickeln.“ 

Einblicke in den Kursalltag – Forschergeist trifft Kreativität 

Bereits in der ersten Ferienwoche starteten Schüler*innen der 3. bis 7. Schulstufe in ein 
spannendes Programm. Auf dem Plan standen Kurse wie: „Urknall – und was war dann?“, 
„Naturwissenschaft-Forscherexpress“ und „¡Hola! ¿Cómo estás? – Spanisch für Anfänger“. 

Parallel dazu fand für die 5. bis 7. Schulstufe eine intensive Workshop-Woche in St. Florian 
statt. Neben künstlerischen Angeboten wie dem Theater Workshop oder einem Kunstkurs 
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konnten die Teilnehmer*innen auch in die Welt des Programmierens eintauchen, 
physikalische Phänomene ergründen oder im Workshop mit Bestsellerautorin Beate Maxian 
selbst spannende Krimis schreiben. 

Die Jüngsten entdecken ihre Welt spielerisch 

Auch die Volksschüler*innen der 3. und 4. Klasse kommen nicht zu kurz. In der kommenden 
Woche heißt es für sie: entdecken, staunen, mitmachen! Ob als Nachwuchsforscher*innen in 
der Hexenmeister-Werkstatt, als strategische Denker*innen beim Schachkurs oder als 
Naturentdecker*innen im Workshop „Raus in die Wildnis – gemeinsam die Natur 
entdecken“ – Abwechslung und Abenteuer sind garantiert. 

Herausforderungen für die Großen 

In der letzten Ferienwoche wartet auf Oberstufenschüler*innen ein besonders 
anspruchsvolles Programm. Im Kurs „Mathematik Minimax“ steht die Kunst der Optimierung 
im Fokus, während sich andere Teilnehmer*innen bei der „English Drama Group“ mit einer 
Fremdsprache auf die Bühne wagen. Auch der kreative Ausdruck kommt nicht zu kurz – etwa 
im „SlamLab – Poetry Workshop“, der Sprache, Rhythmus und Performance verbindet. 
Informatik und Physik runden das Programm ab. 

Zeitgleich tauchen Jugendliche der 7. bis 12. Schulstufe bei der Firma KUKA in Steyregg in 
hochmoderne Technologien ein: Im Workshop „Roboter Programmierung“ lernen sie, wie 
man Industrieroboter zum Leben erweckt – praxisnah und zukunftsorientiert. 

Diese praxisorientierte Förderung ist ein wesentliches Element der Talententwicklung in 
Oberösterreich – ein Aspekt, den auch Bildungsdirektor HR Mag. Dr. Alfred Klampfer 
hervorhebt: „Wir müssen die Begabungen junger Menschen frühzeitig erkennen, um ihnen 
gezielt individuelle Förderung und langfristige Begleitung anbieten zu können. Talente OÖ 
übernimmt hier eine wesentliche Aufgabe im Bildungssystem.“ 

Auch Mag. Dr. Bernd Langensteiner, Geschäftsführer von Talente OÖ, hebt hervor, wie 
wichtig es ist, Kindern und Jugendlichen Wege zur Potenzialentfaltung zu eröffnen: „Die 
Sommerakademien sind ein ergänzendes Angebot, das junge Menschen dabei unterstützt, 
ihre persönlichen Fähigkeiten besser kennenzulernen und weiterzuentwickeln.“ 

Ein Ort der Begegnung und Inspiration 

Die Sommerakademie ist für viele Schüler*innen mehr als ein Kursprogramm – sie ist ein Ort 
der Begegnung, der Kommunikation und der Freundschaft. Viele kommen jedes Jahr wieder, 
um neue Inhalte zu entdecken und alte Freund*innen wiederzutreffen. 

Talente OÖ schafft damit nicht nur Lernräume, sondern auch Erlebnisse, die lange in 
Erinnerung bleiben. 
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